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St. Ursula-Schulen:  Gymnasium   
 

Unser Gymnasium ist 2-zügig und führt in acht Jahren (G 8) zur staatlich  

anerkannten allgemeinen Hochschulreife (Abitur).  

Alle Schülerinnen und Schüler lernen ab der 5. Klasse Englisch und ab  

der 6. Klasse Französisch. 
 

Ab der 8. Klasse kann eines der folgenden Profile gewählt werden: 

- Musisches Profil:  Musik wird Kernfach. 

- Sprachliches Profil:  Latein als Kernfach wird dritte Fremdsprache. 

- Naturwissenschaftliches Profil:  Das Fach Naturwissenschaft und  

       Technik (NwT) kommt als Kernfach hinzu.  
 

In der Kursstufe (Klasse 11 und 12) können unsere Schülerinnen und  

Schüler in Kooperation mit den Villinger Gymnasien am Romäusring und  

am Hoptbühl aus einer umfassenden Auswahl an Kursen wählen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                 Unsere Abiturientinnen und Abiturienten des Jahrgangs 2022 

 

   

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

St. Ursula-Schulen:  Realschule   
 

Unsere Realschule ist 1-zügig und führt in sechs Jahren zum staatlich anerkannten 

Realschulabschluss (Mittlerer Bildungsabschluss). 

Alle Schülerinnen und Schüler lernen ab der 5. Klasse Englisch. In der 6. Klasse  

kann Französisch freiwillig gewählt werden. Danach unterrichten wir Französisch 

wegen der Einzügigkeit unserer Realschule nur als Arbeitsgemeinschaft. Dennoch  

ist nach dem Schulabschluss – je nach Ergebnis – der Wechsel an ein berufliches 

Gymnasium oder an unser Aufbaugymnasium möglich. 
 

Ab der 7. Klasse ist eines der folgenden Wahlpflichtfächer zu wählen:  

-   Alltagskultur – Ernährung – Soziales (AES), früher: Mensch und Umwelt (MuM) 

-   Technik 
 

Zwei Mal im Jahr führen wir eine Profilwoche durch mit den Themen  

„Lernen lernen“, „Technisches Arbeiten“, Sozialpraktikum „Compassion“,  

Assessment-Center „Profil AC“, Berufspraktikum „BORS” sowie „Fit for life“. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

             

Unsere Realschulabschlussschülerinnen und -schüler 2022 

 

  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

St. Ursula-Schulen:  Tagesschule   
 

Unsere freiwillige Ganztagsbetreuung „Tagesschule“ besteht aus zwei Gruppen  

von jeweils 15 bis 20 Schülerinnen und Schülern. Sie werden von fest zugeteilten 

Betreuungskräften angeleitet. Die Gruppe der jüngeren Kinder besteht ausschließ- 

lich aus Kindern der 5. Klassen. Das Tagesschul-Angebot ist freiwillig, aber bei 

Anmeldung frühestens nach einem Jahr kündbar.   
 

Nach dem Mittagessen in unserer Mensa und einer bewegten Pause schließt sich  

die Hausaufgabenbetreuung mit Förderangeboten in den Kernfächern an. 
 

Die Tagesschule nimmt die Schülerinnen und Schüler montags bis donnerstags  

von 13 bis 16 Uhr auf. Die Kinder können für drei oder vier Tage in der Woche 

angemeldet werden. Die Kosten betragen im Schuljahr 2022/23: € 155,- (4 Tage)  

oder € 115,- (3 Tage), jeweils für 10 Monate im Schuljahr. Das Mittagessen ist an  

den gewählten Tagen der Tagesschule inbegriffen.   

 

 

Die Mensa in den St. Ursula-Schulen 
 

 

 

 

                

 

 
 
 

In unserer erfolgreichen Mensa wird an den Schultagen für alle Schülerinnen und 
Schüler frisch gekocht. Bestellbar sind ein Menü (mit Nachtisch), ein „Schneller Teller“ 
oder ein Salatteller. Das Menü gibt es auch in vegetarischer Variante. 

  

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

St. Ursula-Schulen:  Aufbaugymnasium  
 

Das 3-jährige Aufbaugymnasium ist eine Vollzeitschule für Schülerinnen und  

Schüler mit Realschulabschluss (Mittlerem Bildungsabschluss). Sie werden in   

einer eigenen Eingangsklasse „10 Plus“ auf die Kursstufe vorbereitet.  

 

Danach besuchen sie – zusammen mit den Schülern des Gymnasiums – unsere  

Kursstufe, wo sie das staatlich anerkannte Abitur des allgemeinbildenden 

Gymnasiums erreichen. Im Unterschied zu den beruflichen Gymnasien bestehen 

hier größere Kurswahlmöglichkeiten. Zum Beispiel sind hier Musik, Bildende 

Kunst, Sport, Religion, Geschichte oder Gemeinschaftskunde als Leistungsfächer 

wählbar. 

 

 

Schulleben und Lernklima: ausgezeichnet 
 

Die St. Ursula-Schulen haben ein ausgezeichnetes Schulleben und Lernklima.  

Das wurde durch ein Expertenteam des Landesinstituts für Schulentwicklung 

festgestellt und wird immer wieder von Schülern und Eltern bestätigt.  

 

Für das reichhaltige und vielseitige Schulleben von besonderer Bedeutung sind  

zahlreiche Projekte in fachlicher oder überfachlicher Art. Die Austauschpro- 

gramme mit Frankreich und Irland sowie die Aufenthalte in Schullandheimen  

und die Studienfahrten sind für unsere Schülerinnen und Schüler immer wieder  

Höhepunkte ihrer Schulzeit. 

 

Wie an den öffentlichen Schulen gibt es bei uns einen Elternbeirat und eine 

SMV. Beide sind sehr aktiv und haben einen wesentlichen Anteil am Schulleben. 

 

   
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

St. Ursula-Schulen:  Katholische Freie Schulen 
 

Als ehemalige Klosterschule der Ursulinen von Villingen (gegründet 1782)  besitzt  

St. Ursula eine Tradition, die bis in den Schulalltag hinein spürbar ist. In unserer  

Arbeit und im Zusammenleben orientieren wir uns am biblisch-christlichen Men-

schenbild und pflegen regelmäßige Gottesdienste und religiöse Angebote, zum  

Beispiel Tage der Orientierung oder Klostertage. In der 10. Klasse des Gymnasiums 

und in der 7. Klasse der Realschule absolvieren unsere Schülerinnen und Schüler 

obligatorisch das Sozialpraktikum „Compassion“.  

Auch die Teilnahme am Katholischen oder Evangelischen Religionsunterricht ist 

verpflichtend.  
 

Schulträger ist seit 1990 die Schulstiftung der Erzdiözese Freiburg, die einen 

Elternbeitrag von € 40,- pro Monat erhebt (im Aufbaugymnasium für neue Schüler  

€ 50,-; Stand Schuljahr 2022/23). Für das 2. Kind einer Familie ist er um die Hälfte 

reduziert. Das 3. Kind ist frei. Der Beitrag kann in Härtefällen teilweise oder ganz 

erlassen werden. 

 

Vieles haben die St. Ursula-Schulen mit den öffentlichen Schulen gemeinsam, z. B.  

die Lernmittelfreiheit oder die Versetzungsordnung.  
 

Durch die Verbindung von Realschule, Aufbaugymnasium und Gymnasium prakti- 

zieren wir eine integrierte Schulgemeinschaft, ohne „Gemeinschaftsschule“ zu sein.  
 

 

 

     Ergänzend steht die Beratungsstelle unserer  

     Sozialpädagogin von IN VIA-Schulsozialarbeit  

     im Schulhaus zur Verfügung.  

     Sie bietet Projekte zur Prävention und zum  

     sozialen Lernen an und steht allen Beteiligten  

     im Schulleben beratend zur Seite. 
 

   

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Projekte und  
Arbeitsgemeinschaften   
 

Unsere Schülerinnen und Schüler können aus einem umfangreichen Angebot von 

AGs wählen. Im Bereich Musik gibt es neben einem Chor, dem Orchester „Junge  

Philharmonie St. Ursula“, der Big Band und der Gitarren-AG eine Streicherklasse. 

Dort können Anfänger aus den Klassen 5 und 6 ein Streichinstrument gemeinsam 

erlernen.  
 

Darüber hinaus gibt es AGs für Theater, Philosophie,  

Psychologie, ein Schulsanitätsteam sowie eine AG für  

den Wettbewerb „Jugend debattiert“. 

 

Im sportlichen Bereich gibt es eine Tanz-AG 

und eine preisgekrönte Parkour- & Akrobatik-AG.  
 

Unser Engagement für die Eine Welt und die Bewah- 

rung der Schöpfung zeigt sich etwa im Energie- 

management oder in immer neuen Initiativen und  

Projekten. 
 

Fast alle AGs stehen den Schülerinnen und 

Schülern von Gymnasium, Aufbaugymnasium  

und Realschule gemeinsam offen. 

    

                         

     Enorm wichtig für das Selbstverständnis 

     der Schulgemeinschaft ist das Team des 

     Weltladens, dem zahlreiche Schülerinnen 

     und Schüler angehören.     

 

        

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Partnerschaftliche Förderung   
 

In unserer pädagogischen Tätigkeit arbeiten wir mit zahlreichen  

Institutionen zusammen: Schulen, Kindergärten, sozialen und  

kirchlichen Einrichtungen, Behörden, Vereinen, Betrieben und  

Hochschulen. Unser Engagement in der Berufsvorbereitung ist  

durch IHK und Handwerkskammer wiederholt mit dem  

Berufswahl-SIEGEL „BoriS“ zertifiziert. Außerdem sind wir  

wiederholt als „Fairtradeschool“ ausgezeichnet. 
 

Uns verbinden Bildungspartnerschaften mit dem kirchlichen Hilfswerk MISEREOR 

dem medizintechnischen Unternehmen Henke-Sass, Wolf GmbH (Tuttlingen) und 

den hiesigen Firmen Continental Automotive, Huonker GmbH, Kendrion GmbH  

sowie mit dem Villinger INJOY-Fitness-Center. 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   Ein besonders wichtiger Partner ist unser Förderverein, 

   die „Freunde der St. Ursula-Schulen“. 
 

 Kontakt: 
 St. Ursula-Schulen, Bickenstraße 25, 78050 Villingen-Schwenningen 

 Schulleiter:  Johannes Kaiser (ab Schuljahr 2023/24: Elisabeth Storz) 

 Stellvertreter:  Stefanie Kelly, Dr. Christoph Käfer 

 Tel.: 0 77 21 / 8 46 50;  E-Mail: Sekretariat@stu-vs.de;  Internet: www.st-ursula-schulen-villingen.de 
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